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Liebe Geschwister,

In der Nacht von Pfingstsonntag auf Pfingstmontag sollte in 
großer ökumenischer Verbundenheit die „Nacht der offenen 
Kirchen“ stattfinden. Da wir diese leider in diesem Jahr wegen 
der Corona-Epidemie absagen müssen, senden wir Ihnen mit den 
Worten von Lothar Zenetti einen kleinen Pfingstgruß.

Wir hoffen, dass Sie von der Idee der „Nacht der offenen Kirchen“ 
weiterhin so angetan sind, dass Sie auch bei dem geplanten neuen 
Termin an Pfingsten 2021 dabei sein werden. Wir bitten Sie,  
diesen Termin, den 23. Mai 2021 schon heute fest in Ihren Kalender 
einzutragen. Dass uns die zugesagten Zuschüsse auch für 2021 zur 
Verfügung stehen freut uns und gibt unseren Planungen eine  
sichere Basis. Trotz Absage gibt es also auch Grund zu Freude und 
Dankbarkeit.

Wir wünschen Ihnen bei allen Einschränkungen ein gesegnetes 
Pfingstfest mit vielen begeisternden Momenten.

Der Geist, der kein Geist der Furcht, sondern der Kraft,
der Liebe und der Besonnenheit ist, sei mit uns allen.

Herzliche Grüße im Namen des Vorbereitungsteams

Barbara Kohlstruck
Evangelische Kirche LU

Alban Meißner
Katholische Kirche LU

Martin Geis
CVJM LU

„Wir sprechen hier in LU unterschiedliche 
christliche Dialekte – aber gerade an 

Pfingsten wird offensichtlich, dass wir uns 
verstehen und verständigen können!“
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„Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, waren alle zusam-
men am gleichen Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her ein 
Brausen, wie wenn ein heftiger Sturm daherfährt, und erfüllte das 
ganze Haus, in dem sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen 
wie von Feuer, die sich verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich 
eine nieder. Und alle wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und 
begannen, in anderen Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen 
eingab.“ 

(Apg. 2,1-4)

Sr. Regina Lehmann, Feuer vom Himmel, 2014   © Sr. Regina Lehmann

Ein GruSS zum Pfingstfest
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Neues Pfingstlied

Die Wunder von damals müssen’s nicht sein, 
auch nicht die Formen von gestern; 
nur lass uns zusammen Gemeinde sein, 
eins so wie Brüder und Schwestern, 
ja, gib uns deinen guten Geist, 
mach uns zu Brüder und Schwestern.
Auch Zungen von Feuer müssen’s nicht sein, 
Sprachen, die jauchzend entstehen, 
nur gib uns ein Wort, darin Wahrheit ist, 
dass wir, was Recht ist, verstehen, 
ja, gib uns den Geist, deiner Wahrheit Geist, 
dass wir einander verstehen!
Ein Brausen vom Himmel muss es nicht sein, 
Sturm über Völker und Ländern,
nur gib uns den Atem, 
ein kleines Stück unserer Welt zu verändern,
ja, gib uns den Geist, deinen Lebensgeist, 
uns und die Erde zu ändern!
Der Rausch der Verzückung muss es nicht sein, 
Jubel und Gestikulieren,
nur gib uns ein wenig Begeisterung, 
dass wir den Mut nicht verlieren,
ja, gib uns den Geist, deinen Heil’gen Geist, 
dass wir den Mut nicht verlieren.

(Lothar Zenetti)


